
IN ewegtes en Ya

espräc mıiıt .  w
Iincl, dem Vorsitzen- d CS 1

Sden der Judischen
emenmde Sarajewo

Bosnıen-Herzegowina ıst e1n Land
der nationalen und religiösen Vielfalt.
Meist z ird die reiche Tradıition der de, denn meıline Söhne wohnen leider M9lAId ıUljüdischen Gemeinde haum beachtet. beide 1mM Ausland. In dara]Jewo WAar x

Dasfolgende Gespräch, das Dr Moni- immer > Aass WIr traditionell miıtein-
a Kleck, Länderreferentin 1010)8) Reno- ander gelebt; INa rief sich m1t Spitz-
vabis, MI1t dem Vorsitzenden der Ju- und hat nicht darüber nachge-
dischen Gemeinde Sarajewo führte dacht, Wer W 4S ISt Gemeinsam mıiıt
Un InNS Deutsche übertrug, vermittelt den Nachbarn wurden alle Feste gC
wichtige Finblickhe ın die politische feiert, Pessach, Bajram“*, ()stern. Ofrt
un gesellschaftliche Rolle der (je- hat INan nicht einmal DEWUSST, W arulinl

meinschaft. gefeiert wird Allerdings lernte ich
lativ früh, dass ich Jude bin, enn me1-

Können Sıe MNLVY über sich Lehrerin 1ın der ersten Klasse iragte
selbst und Ihr Selbstverständnis als Ju- ach der Nationalität. Da ich autf der
de ın Sarajewo erzählen®? Insel Rab geboren WAal, ich, ich

se1 Kroate. Meine Lehrerin ächelte
Dies 1St sehr eintach. Meine amı- 11UT und a  C, ich solle doch einmal

lie befindet sich schon auf der Liste zuhause nachfragen. Meine Mutltter CI -

der ersSten Volkszählung 1n Sarajewo klärte MI1r dann, MC WIr Juden selen.
Seitdem bin ich mMI1r dessen bewusst.1MmM Jahr 1681 und hat SOMItT eiıne lange

Geschichte ın Bosnien. Ich W ar der
erSte; der außerhalb Bosniens geboren Welche Folgen hatte der Zerfall Ju-
wurde, und ZW aar 1ın einem italieni- goslawiens für die jüdische Gemein-
schen Kriegslager auft der Insel Rab schaft®
Dieses ager W ar 1m Gegensatz
den Lagern der damaligen Cetniks Als sich abzeichnete, 4SsSs s Krieg
und UStasa! eın -Hötel®. geben würde, hofften WITr, ıhm ent-

Ich hoffe, dass ich nıcht der letzte gehen. Wır überlegten VOT allem, W1€e
meıliner Familie 1n D5arajewo se1n WeI- WIr einen möglichen Kontflikt ber-

leben könnten. Daher nahmen WIr u1ls

Anspielung autf die paramilitärischen
Verbände der Serben und roaten wäh- Bajram bezeichnet das Öchste islamische
rend des weiten Weltkriegs. Fest, das Opftertest.
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das lange belagerte Dubrovnik als Be1- ZUNSCH 1n darajewo. Schon
spiel. In der dortigen jüdischen (7e April reagıerte die jüdische Gemeinde
meinde iragten WIr nach, W as das mI1t einer ersten Evakuierung, un
orößte Überlebensproblem SCWESCH ZWar VO alten Menschen, damit S1e
sel. Es hiefß, Aass die Versorgung miıt nicht och einen rieg erleben INUSS-
Medikamenten VOTr allem für chro- tCH; un!: VO Kindern, unschuldi-
nisch Kranke eın oroßes Problem C” aC Opfer vermeiden. Die Evakuie-

sel,; ebenso die Versorgung mıiıt LULNLS wurde 1/ April tortgesetzt,
Lebensmitteln. Als Vorsichtsmafß- Maıiji abgeschlossen. Am Mai
nahme stellten WIr deshalb Listen 1997 begann die Belagerung.
SAMMMCN, welche Medikamente 1119a  w [Da viele und VOT allem alte Men-
für K 206 Menschen auf REl Monate schen evakuiert worden hattenInterview braucht, und kauften diese Medika- WIr eiınen oroßen Vorrat Medika-
MCHLE: esonders viele für alte Men- eNnNten. SO trat die jüdische (semein-
schen un für chronisch Kranke. de die Entscheidung, eiıne Art VO
Außerdem besorgten WIFr Lebensmit- Apotheke für alle in Not öoffnen. Es
tel, die lange gelagert werden konnten, wurde nıe gefragt, WG welche Zuge-
W1e€e ©J Zucker, Mehl,; Reis un!: Boh- hörigkeit hat, sondern NUTL, welches
Hen Medikament T: benötigte. Zehn Tage

Es gab och eine welıtere Vorberei- ach der Eröffnung der ersten Apo-
L(ung. Nach 1967 bestanden keine di- theke bot eın Nachbar seinen ehemali-
plomatischen Beziehungen mehrZ sCH Laden als (Irt Hier arbeitete
schen Israel un: Jugoslawien. Man tortan die Apotheke AJa Benevolen-
brauchte daher 1m Aass ein Ausreise- Ca 1n Saraj]ewo, 4I PZ ZCNANNL die
VISUmM, ach Israel]l tahren. Die „Jüdische Apotheke“. Schnell hie{ß Cr

jüdische Gemeinde empfahl allen ın Sarajewo: Wenn CS dort eın Medi-
Mitgliedern, sich Pässe mıiıt AÄusreise- kament nıcht oibt, xibt CS dieses NiIr-
visen besorgen. Zur damaligen elıt gendwo 1n Darajewo.
bereitete sich Israel auf das Gedenken Die Apotheke W alr auf der linken
7117 Vertreibung der Juden A4aUsS Spanıi- Seite des Flusses Miljacka. Um iıhr

VOTLT 500 Jahren VOL. Da schon gC- gelangen, MUSSTIen viele Menschen
munkelt wurde, alle Juden AaUus die Brücke überqueren un
Darajewo Visa beantragten, nahmen damit eın Ziel für die Heckenschüt-
WIr dieses Gedenken als Anlass tür die F  - Daher eröffneten WIr schon bald
Visaanträge. eine zweıte Apotheke 1n der ähe des

Theaters auf der anderen Seite des
Wie erlebte die Gemeinde INn AYaA- Flusses. FE dieser eıt W ar darajewo

Jewo den Krieg® Wie hat sich auf das ohne Lebensmittel un ohne ner-
Zusammenleben ML den Nichtjuden
ausgewirkt? E3 Benevolencija“ ezeichnet die

jüdische Urganisation, dle sich SOZ12A-Anfang April 1997 begannen die
ECFIStTEN bewaffneten Auseinanderset-

le, karitative und kulturelle Aufgaben
kümmert.
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z1€ Unsere gelagerten Lebensmittel Bereits während des Krieges haben
MUSsSien jedoch vekocht werden. So WIr in der jüdischen Gemeinde ber-
entstand die Idee, iıne Küche in der legt, ob WIr „danach‘ eintach och
jüdischen Gemeinde eröffnen. Mıt weiterleben könnten. Daftfür die
der eıt wurde jedoch klar, ass E Wunden tief Zersten Mal tfand
bensmuittel un: Medikamente nicht 1n Bosnien eın rieg aufgrund der

sind, s bestand auch Bedarf Aufteilung ach ethnischen Gesichts-
kulturellen Aktivitäten. Wır began- punkten STa  9 1ın früheren Kriegen
1L1C m1t Fremdsprachenkursen 1ın politische Motive der Auslöser.
Englisch, Französisch, Hebräisch und Diese ethnische Autteilung hat einen
Arabisch (der Arabischprofessor Wr besonderen Schmerz hervorgerufen,
Jude) Man der elIt Die Op- VOILI allem in einer Stadt W1€e dara]ewo
timısten lernen Englisch, die DPessi- MI1t 3() Prozent gemischten Ehen un M9IAJ9LU]
miısten Arabisch. Kindern, die 1U 1n 7wWwel siıch be-

Im Herbst 19972 wurde eiIN orofßes kämptende Seiten aufgeteilt wurden.
kulturelles Ereigni1s organısıert. Unter esonders sS1e hatten das Gefühl,
dem Namen „Sephara” wurde der den Verlierern gehören. Die rage
Vertreibung der Juden VOTr 500 Jahren War HU, WwWI1e I1lall der Kriegs-

wunden weıter miteinander lebenaus Spanien gedacht. Es zab Konzerte,
Ausstellungen un andere Veranstal- ran
Lung An der Gedenkfeier nahmen Zusammen mi1t den Vorstehern
viele wichtige Personen teil, auch der anderen Glaubensgemeinschaften
eın AÄrTZt, der Direktor eines Kranken- wurde 1997 der „Interreligiöse Rat“
hauses 1ın der ähe des Flughafens gegründet. Wir wollten zeıgen, 4aSsSs
W al Im Gespräch bat uNls darum der rieg 1n Bosnien-Herzegowina
auch, ihn mi1t Medikamenten belie- eın Glaubenskrieg SCWESCH 1St Die
fern So eröffneten WIr die dritte Religion wurde missbraucht. Leider
jüdische Apotheke. haben sich auch einıge Amtsinhaber

Rückblickend annn INan heute für diesen Missbrauch einspannen las-
SC  7oCNH, dass sich die Beziehungen ”Z7W1-

schen den Menschen, die die Belage- Als eın Problem sah der „Interreli—
LUNS gemeinsam erlebt haben, nicht Z10se KRat: 2aSSs viele Menschen
veräiändert haben Man weifß, W 1€ wich- ibt, die keinerlei religiöse Bildung
t1g gute Nachbarschaft 1St. Wır haben hatten. Die Menschen usstien ihren
alle 1015 kg abgenommen, aber WIr eigenen Glauben kennenlernen,
haben das geteilt, W AS WIr hatten, und auch die ngst VOT dem anderen
alle haben aufgrund dieser zwischen- verlieren und wieder Vertrauen
menschlichen Hiltfe überlebt. aufbauen können. Der „Interreli-

Z10SeE Rat“ hat miı1t dem Ra-
Welche Anstöfße haben sich AUS den dioprogramm „Nachbar“ versucht

erklären, W1e€e viele GemeinsamkeitenKriegserfahrungen für die 7 usam-
menarbeit zayıschen den Religionen CS zwischen den abrahamitischen Re-
ergeben?®? ligionen xibt, enn die Religionen
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sind sich s10 Prozent ähnlich, W as geht darum, AaUS Fehlern lernen.
M)as 1St eın Prozess VO einem Tasıje] wen1g betont wird uch ha-

ben WI1r eın Glossar der religiösen auch (jesetze allein können 65 nıcht
Ausdrücke zusammengestellt, damit bewirken. Die e1lt heilt Wunden. Un
umindest 1n den Medien korrekt SCT Problem 1St, AaSss WT nicht AJahre

arten können WIFr mussen N in e1-ber religiöse Angelegenheiten SA
sprochen wird. 1819 kürzeren Zeitraum erreichen.

uch die Tätigkeit des Internatıo- Wır mussen wieder lernen, W1€e einer
m1t dem anderen leben wird und nıchtnalen Gerichtshotes 1n Den Haag W ar1U 11UT nebeneinander.ein oroßer Schritt, denn 1: bemüht

sich darum, die Schuldigen finden
und bestraten. Inzwischen sind 11UTr Bei den tiefen traumatischen Wun-SrvVIeW den heilt nicht alleine die eıt. Manoch jer der meistgesuchten Kriegs-
verbrecher 1n Freiheit, 1aber auch S1€e hat inzwischen auch iel über die
werden och VOTL Gericht kommen. Übertragung der Wunden auf die
DDie Gerechtigkeit arbeitet ZW ar lang- nachste (Jeneratıon gelernt.
5d: aber S1€e wird ankommen. Wich-

Genau, WIr mussen mehr 1in diesert1g 1st CD, Willen zeıgen, enn
Gerechtigkeit 1sSt eine Voraussetzung Richtung tu  2} Wır arbeiten mıiıt Me-
FÄALT: Versöhnung. Das Leben wird thoden der „oral history“. lle Opfter
nıcht mehr se1n W1€ VOT dem rieg, möchten, A4SS ihre Stimme und ihre

Geschichte gehört wird ber 5aber gibt doch eine gemeinsame är
kunft Wır sind 1in Bosnıien AaZu VeGI:>= können nıcht alle Opfer als Zeugen
dammt, miteinander leben, enn ach Den Haag tahren. Wır geben ih-

oibt wen1g KRaum, 1815  e 1m Rahmen des Versöhnungs-
voneinander leben Daher 11USS projektes eine Möglichkeit, ihre Bir-
INan verzeihen un der Versoöh- lebnisse los werden. )as heilt eın
NUNS arbeiten. Irauma 1ın begrenztem Maße ber

WITr nehmen auch Zeugenaufnahmen
Soweit ich wei/s, sind Sıe auch DeEr- VO den Tätern auf, denjenigen, die

sönlich auf dem Gebiet der Verscöh- Zwangswelse AE rieg mobilisiert
NUNS aAktiv. wurden. uch S1€e mussen sich 4aUS -

sprechen, und zibt Menschen, de-
Ich habe den Vereın „Wahrheit 1805481 das hilft Schliefßlich möchten WIr

und Versöhnung“ mitgegründet. auch mıi1t Menschen sprechen, die
uch Diskussionen ber eine Ver- deren geholfen haben Sie sind die

„Gerechten“, die INa erwähnen 11USSsöhnungskommission sind wieder ak-
tuell Wır wollen verständlich als Zeugen dafür, Aass niıcht alle VO

chen, W as passiert 1St, Hass befallen
In diesem Prozess werden alle [ )a-verhindern, 4SS 6S wieder passıert.

Wenn ich ber Versöhnung SPIC- ten gesammelt. Auf Grundlage der
che, meıline ich nicht, dass sich alle Daten wird dann eine gemeinsame

un: alles wieder gul wird Es Geschichte geschrieben. Momentan
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lernen die Kinder in den Schulen Trel oder anderen, aber CS 1st nicht uUNseTC

verschiedene historische Wahrheiten Erinnerung.
darüber, WeTtr Freunde un! WCI Feinde Die jüdische Gemeinschaftt 1ST sehr
sind; e geschieht zwischen den Zei- klein In Bosnien-Herzegowina oibt
len Umso wichtiger 1st CS, einer DG CS vielleicht och Eetiwa 10086 Juden
melınsamen Geschichte kommen, An sich ist eın Problem, als Jude
Tatsachen sammeln, Fakten aufzu- leben Wır mussen uns nıcht 2SS1-
bewahren. Unsere Archive sind leer, milieren. ber CS oibt das Problem,
die Politiker haben S1€e geleert. Daher AasSs viele tehlender Arbeits-
1St die mündliche Geschichte wichtig. plätze un!: der allgemein schwachen

wirtschaftlichen Lage des Landes 4aUS-

Welche Rolle spielt ın diesem Pro- wandern. M9lA4I9LUNZess die jüdische Gemeinschaft? Die rage ach der Zukunft der
jüdischen Gemeinde 1st mı1t der rage

Die jüdische Gemeinschaft spielt ach der Zukunft Bosnien-Herzego-
1ne wichtige Rolle, enn sS1e gehört w1nas verknüpftt. Momentan Zibt 1ın
keiner der Tre1 kriegsführenden Se1i- einem Jahr dreißig Beerdigungen un

L1UT Z7wWwel Geburten. Immerhin kamenFG  5 Sie gehört auch keinem der
konstitutiven Völker des Staa- ein1ıge Junge Leute zurück, jer

studieren. Sie haben jer auch Famili-Fes Die Juden sind neutral. S1ie haben
den rieg mıt allen anderen — gegründet und möchten blei-
INeNn erlebt. Es 1St 1ne posıtıve Neu- ben Fraglich 1sSt allerdings, ob Bosni-
tralität, die posıtıven Resultaten en-Herzegowina ihnen einen Zukunft
führen annn Natürlich oibt E e1in bieten annn

Man 1st sich auch 1er der (52-Problem: Wenn INa  w Erfolge hat;
gehören die Erfolge allen, WEeNn INa  an schichte der Juden 1n Europa bewusst,
Missertfolge hat, ann sind person- einer Geschichte der Vertreibungen.
liche Misserfolge. Ich glaube daran, Früher S55 Prozent sephardi-
dass I11all verändern annn Und sche Juden>, die VO den
65 1st höchste Zeit, sich daran erın- übrigen lebten. Angesichts des W e1-
HNEIT), W as passıert 1sSt. Ansonsten sStTe- ten Weltkrieges hat INa  ' sich vereınt,
hen die Erinnerungen 1n den Büchern aber hat nicht geholfen. ie me1listen
VO Richard Holbrooke, arl Bildt* Juden wurden 1m /weiten Weltkrieg

ermordet. Die UÜberlebenden kehrten
ach Bosnien-Herzegowina ZUrück;

Richard Holbrooke, amerikanischer doch dann 1St 1948/1949 die Hältfte
Diplomat, spielte ıne wichtige Rolle der jüdischen Gemeinschaft ach [
eım Zustandekommen des Vertrags VO

Dayton (14.12.1995 der den Krieg 1n
Bosnien-Herzegowina und Kroatıen Repräsentant für Bosnien und Herzego-
beendete. Holbrooke 1St Autor des Bu- wına, UN-Sonderbeauftragter
hes „Meıiıne Mission. Vom Krieg Z für den Balkan
Frieden 1n Bosnien“ arl Bildt, schwe- Ve dazu den 1inweIls ben E/9: Anm.
ischer Politiker, WAarZHoher
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rael ausgewandert. Von den wenıgen Wenn WIr unls nicht die Politik
Verbliebenen sind a ach 1992 kümmern, annn kümmert sich die Po-
viele weiıtere litik uns. Die Juden bei der

In Bosnien 1STt die jüdische (5€* etzten W.ahl den Kandidaten
meinde Ww1e die anderen Glaubensge- VO sechs verschiedenen Parteien. [Die
meinschaften offiziell registriert. Es jüdische Gemeinde unterstutzt nıcht
oibt die jüdische Gemeinschaft VO eine bestimmte Parte1, das würde u1nls

Bosnien-Herzegowina m1t (GJemein- schwächen. Wır serizen u15 für die
den ıIn Sarajewo, anja Luka, Mostar, Bürgerrechte e1INn.
Tuzla, Zenica und Doboj Wir können Die politische Situation 1in Bos-
problemlos al uUuNseIec Rechte VCI=- nıen-HMerzegowina 1STt
wirklichen. Unser Status 1St 1mM Ver- nicht gut ber die jüdische (semein-Interview gleich anderen jüdischen (GGemein- de wird dadurch nicht bedroht un

ann als solche auch aum VCI-den sehr gul Im Bericht des amerika-
nischen State Department ber Antıi- Ündern. Niemand 1sSt zutfrieden mıt der
sem1t1smus 1ST vermerkt, dass 1mM Situation 1im Land Jle Politiker und
Jahr 2007 keinen antisemitischen Z wi- alle Bürger sind sich bewusst, BiN
schenfall 1in Bosnien-Herzegowina SC 1C einzıge Option „Europäische
vab Wır sind 1er zuhause und ANECTI- Union“ heißt Unter dem Schirm der
kannt. könnten WIr prosperieren un

sollten daher Mitglied werden. Ich
Wıe gestaltet sich die Zusammen- hoffe, WIr werden Mitglied der

arbeit mMA1t den anderen Religionen?® och Nn diesem Jahrhundert“.
Ich weiß nicht, W1e Bosnien-Her-

Wır arbeiten mMi1t der islamischen zegowı1na A4aUus der jetzıgen Krise her-
Gemeinschaft gul ZUSaMMMCN, auch auskommen kann, enn C555 1St eıgent-
auf regionalem Niveau. SO esteht e1- ich eine künstliche Krise. 1ıne Krise,

gutLe Zusammenarbeit mıt der isla- die verstärkt wurde dadurch, 4Sss CS

mischen Gemeinschafrt 1n Kroatien, unmöglich scheint, den Retormen
enn Ort xibt CS bisher sehr wenıge un dem Übergang, der erfolgen
Muslime. Hıer 1LL11USS I1a keine Angst INUSS, zurückzukehren. Im Gegensatz
VO dem Islam haben, 1St nicht fun- den Nachbarländern wird Bosnien
damentalistisch epragt. immer och als Nachkriegsland und

Das Verhältnis den Christen 1St nicht als Übergangsland angesehen.
sehr gzut Daran hat auch die Neuftor- Niemand denkt ernsthaft darüber
mulierung der Karfreitagsbitte auf nach, WI1e€e sich die wirtschaftliche O 1i-

uatıon verbessern annnLatein nichts geändert, da ın der Er-
klärung verdeutlicht wurde, P SE N

nicht Proselytismus geht Wıe airkt sich die Kosovokrise auf
Bosnien-Herzegowina Aaus®

Wıe sehen Sze die politische Situd-
F10N ım Land? Das Problem des Kosovo berührt

uns nicht direkt. ber 1St eın Prob-
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lem für die Welt un: annn leicht m1SsS- der Unıion ISt; das haben Spanıen un:
raucht werden. Ahnliches oilt auch Griechenland ezeı1gt. Diese Länder
tür meın Land FA Aufnahmezeitpunkt 1mM

demokratischen Bereich schlechter
Was Sıe V“VON der ınterna- entwickelt, als Bosniıen-Herzegowina

tionalen Gemeinschaft® Jjetzt 1St. Sie haben sich innerhalb
der entwickelt un! mMuSsSsSten keine

Die internationale Gemeinschaft besonderen Vorbedingungen erfül-
I11US$S abschliefßen, W as S1Ee miı1t dem len Wenn Bosnien-Herzegowina VO

Vertrag VO Dayton® begonnen hat einem Beıtrıtt alle Vorbedingungen
S1ie 111U55 Bosnien-Herzegowina ertüllen INUSS, annn annn Ende
die herantführen. Es 1St oft leichter spat se1ln. M9lA4191U|sich verändern, WwWenn INa  } Mitglied

Vgl dazu Anm. 4) oben DD
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